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China connected: 
Die „Neue Seidenstraße“ als Handelsweg der Zukunft

Die chinesische Regierung verfolgt für die kommenden Jahrzehnte 
ehrgeizige Ziele: bis 2020 soll die Armut beseitigt, bis 2035 soll 
China in eines der innovativsten Länder der Welt transformiert und 
bis 2049 eine wohlhabende, starke Industrienation werden. Teil der 
Strategie ist die „ein Gürtel eine Straße-Initiative“, auch bekannt 
unter „neuer Seidenstraße“, einem Investitionsprogramm zum Aus-
bau von Straßen, Bahngleisen, Pipelines, Kraftwerken und Häfen in 
Asien, Zentralasien und Afrika. 

Der Vortrag beleuchtet die Hintergründe dieses Programms und 
zeigt an ausgewählten Beispielen aus Europa sowie von der „süd
lichen Seidenstraße“, die von Südwestchina über Myanmar zum 
Golf von Bengalen verläuft, sozio-politische und ökonomische 
Effekte der chinesischen Initiative auf. 
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